
Die Fasnet ist vorbei!
Wieder einmal bereitete die Warthauser Fasnet den närrischen
Bürgern viel Spaß und Freude. Die Bälle und närrischen Veran-
staltungen, Kaffeekränzle, der gut besuchte Umzug in Warthau-
sen mit Zunftmeisterempfang sowie der Rathaussturm haben
das närrische Brauchtum in unserer Gemeinde wieder geprägt.
Die Veranstaltungen wurden auch entsprechend in den Medien
bekannt gemacht.
Besonders zu erwähnen ist nochmals das 25-jährige Bestehen
der Narrengilde „Rißtal-Gurra“ e. V. Warthausen. Zur Gratulation
kamen viele befreundete Gastzünfte und verhalfen der Narren-
gilde zu einem außergewöhnlichen Erlebnis.
Mein Dank gilt den Vereinen, der Feuerwehr, den Kindertages-
einrichtungen, unserer Sophie-La-Roche-Schule, unserem Bau-
hof und vielen anderen, die einen wichtigen Teil zum Gelingen
der diesjährigen Warthauser Fasnet beigetragen haben.
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön und beste Grüße
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTGABE
Landratsamt Biberach
Ortsübliche Bekanntgabe gem. § 3 a Satz 2,
zweiter Halbsatz UVPG des Ergebnisses der
Vorprüfung des Einzelfalles nach § 3 c UVPG
Die Landthaler & Sohn GbR, Warthauser Str. 20 in 88447 Wart-
hausen – Birkenhard hat bei der Unteren Immissionsschutzbe-
hörde des Landratsamtes Biberach die immissionsschutzrechtli-
che Änderungsgenehmigung für die Erweiterung der auf dem
Flurstück Nr. 748, Gemarkung Birkenhard bestehenden Haltung
von Mastschweinen i. V. m. einer Biogasanlage, einem Gärres-
telager und einer Verbrennungsmotoranlage beantragt. 
Die Anlage wurde seit dem Jahr 2002 aufgrund einer immissi-
onsschutzrechtlichen Genehmigung der Unteren Immissions-
schutzbehörde des Landratsamtes Biberach errichtet und
betrieben. Durch die jetzt beantragte Erweiterung bleibt sie im
Geltungsbereich des Immissionsschutzrechts.

Die jetzt beantragte, erweiterte Anlage wird zukünftig - im
Wesentlichen - über folgende Anlagenteile/Parameter aufwei-
sen:
• Erhöhung der elektrischen Leistung der Verbrennungs-

motoranlage mit einer installierten Leistung von 550
kWel, bzw. 1,439 MW FWL 

• Erhöhung der Roh-Biogasproduktionsleistung von max.
2,3 Mio m³ Biogas / Jahr 

• Errichtung eines weiteren Fermenters mit 1.884 m³
• Errichtung einer Vorgrube mit 400 m³
• Errichtung eines weiteren Gärsubstratendlager mit 4.308

m³ Fassungsvolumen mit Folienhaube
• Erweiterung der Fahrsiloanlage um eine Kammer (36,5 m

x 20 m x 2,5 m) 
• Errichtung einer Feststoffeinbringungsschnecke mit

Dosierer
• Errichtung eines Pumpenschachts
• Steigerung der zulässigen Substratmengen auf insge-

samt 14.009 t/a und des Fremdwassers auf 1.120 t/a
Aufgrund der Tatsache, dass das Vorhaben in den Anwen-
dungsbereich der Ziffer 1.2.2.2 des Anhangs 1 des UVPG fällt,
wurde eine standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles
gemäß § 3 c Abs. 1 UVPG durchgeführt.
Im Rahmen der Vorprüfung wurde festgestellt, dass für das
beantragte Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung
einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.
Das Vorhaben kann nach Einschätzung der Behörde aufgrund
überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in der Anla-
ge 2 UVPG aufgeführten Kriterien sowie spezifischer Standort-
gegebenheiten keine erheblichen nachteiligen Umweltauswir-
kungen haben, die nach § 12 UVPG zu berücksichtigen wären.
Gemäß § 3 a Satz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selb-
ständig anfechtbar.
Landratsamt Biberach, den 24.02.2014
gez. 
S c h m i t t

Vortrag „Seegrasspinnerei Schwellinger
Warthausen“
Terminvoranzeige
Im Rahmen der heimatgeschichtlichen Ausarbeitungen hat Herr
Wolfgang Merk, vom Arbeitskreis Heimatgeschichte Warthau-
sen, im vergangenen Jahr, die Buchveröffentlichung über die
Seegrasspinnerei Schwellinger in Warthausen fertig gestellt. 
Die Inhalte des Buches wird Herr Merk am Donnerstag, 03. April
2014, um 19:00 Uhr, im Graf-Stadion-Saal der Raiffeisenbank
Risstal vorstellen. 
Zur Buchvorstellung ist jedermann ganz herzlich eingeladen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Montag, 10.03.2014, wegen Erneuerung
der EDV ganztägig geschlossen. Telefonisch sind die Mitarbei-
ter/innen ebenfalls nicht erreichbar.
Wir bitten um Verständnis. 



Bildausstellung – Projektarbeit einer Schülerin
In diesen Wochen ist neben den Bildern der Hobbykünstlerin
Frau Wohllaib im Erdgeschoss eine Projektarbeit ausgestellt.
Maren Ringer aus Herrlishöfen fertigte in der Bischof-Sproll-
Schule eine Projektarbeit über ihren Wohnort an. Das Projekt
beinhaltet alle relevanten Informationen über ihren Wohnort
Herrlishöfen. 
Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit das Projektbild bis
Ostern im Erdgeschoss, Rathaus, anzuschauen.

Zweckverband
Wasserversorgung Jungholzgruppe
Verbandsversammlung
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Jungholzgruppe findet am 

Montag, 31.03.2014 um 16:00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 25 

in Schemmerhofen
mit folgender Tagesordnung statt:

1. Verabschiedung von Herrn BM a. D. Manfred Weber /
Wahl des stellv. Verbandsvorsitzenden

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der
Verbandsversammlung

3. GPA Prüfberichte mit Stellungnahme der Verwaltung und
Landratsamt Biberach Bestätigung
- Prüfung Bauausgaben / Allgemeine Finanzprüfung

4. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013
- Bekanntgabe des Ergebnisses der Prüfung der Gesetz-

mäßigkeit
5. Sanierung Brunnen I und II

- Bericht über Sach- und Kostenstand
6. Fernwirkanlage 

- Beschluss für die Erarbeitung eines Gesamtkonzeptes
7. Stromsteuererstattung 

- Beschluss über künftige Vorgehensweise
8. Jahresabschluss 2013
9. Wirtschaftsplan 2014

10. Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffentli-
che Sitzung statt.

Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

17.03.2014
im DAK Servicecenter Biberach, Pfluggasse 4. Die Beratung ist
kostenlos und für alle Versicherten der Deutschen Rentenversi-
cherung möglich.
Zur  Beratung sind die vorhandenen Rentenunterlagen sowie ein
gültiger Personalausweis notwendig. Bei einer Rentenantrag-
stellung  wird zusätzlich die IBAN der Bank und die Steuernum-
mer des Finanzamtes  benötigt. 
Anmeldung und Beratungstermin telefonisch bei der DAK unter
07351 349569988
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Geschwindigkeitsmessungen im Januar 2014



1. Grüngutabfuhr in der Gemeinde Warthausen
- Voranzeige
Am Mittwoch, 19.03.2014, findet in der Gesamtgemeinde
Warthausen die 1. Grüngutabfuhr 2014 durch den Landkreis
statt.
Allgemeine Informationen zur Grüngutabfuhr:
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baum-
reisig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden: Organische Küchenabfälle,
Boden, Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf)
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). Kurzes
Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Behältnissen wie
Körben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen)
oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behältnisse müssen Grif-
fe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100
Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzu-
stand befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr
des Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst kön-
nen bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen werden.
Ebenso wird in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut nicht
mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Sammlung vom Eigentü-
mer zurückgenommen werden.

Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person geho-
ben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht über-
schreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6.30 Uhr am Straßenrand
deutlich sichtbar bereitzustellen.
Diese Regelungen sind einzuhalten, da das Grüngut sonst
nicht mitgenommen werden kann!
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag, 07.03.14 ist um 18 Uhr Probe.

FREITAG, 7. MÄRZ - WELTGEBETSTAG 
An diesem Freitagabend feiern viele Menschen weltweit den
ökumenischen Weltgebetstag, dessen Gottesdienstentwurf in
diesem Jahr von Frauen aus Ägypten gestaltet wurde. So soll
das Lebensgefühl und die Glaubenserfahrung dieser Menschen
in den Mittelpunkt gerückt werden. Auch im Bereich unserer Kir-
chengemeinde wird an vielen Orten dieser Gottesdienst gefeiert:
Im Bereich Warthausen:
18.30 Uhr Birkenhard, St. Maria: Ökumenischer Gottesdienst

zum Weltgebetstag 
anschließend sind alle Frauen und Männer herzlich
zum Dableiben im Gemeindehaus bei Tee und Fla-
denbrot eingeladen.

Im Bereich Schemmerhofen:
19.00 Uhr Schemmerhofen Haus St. Anna - im Anschluss an

den Gottesdienst sind alle Interessierten eingela-
den mit landestypischen Köstlichkeiten und weite-
ren Informationen zum Land  in gemütlicher Runde
den Abend ausklingen zu lassen. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf viele interessierte Frauen
und Männer.

19.00 Uhr Schemmerberg: anschließend herzliche Einladung
in die Martinsstube.

19.00 Uhr Ingerkingen: anschließend sind alle Frauen und
Männer herzlich ins Gemeindehaus eingeladen.

SONNTAG, 9.03.2014 / Invokavit (Er ruft mich):
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
18.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gottesdienst.
Dienstag, 11.03. 

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 12.03. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 13.03.  

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 15.03.

9.00 Uhr Konstituierende Sitzung der Bezirkssynode in Bibe-
rach.
Gottesdienst in der Spitalkirche, anschließend Sit-
zung im Martin-Luther-Gemeindehaus Biberach

Sonntag, 16.03. Sonntag Reminiszere (Erinnere dich, Herr): 
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Nathan

Richveis und Kinderkirche. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch) 

Herzliche Einladung zum SENIORENKREIS am Mittwoch, den
19.03.2014 von 14.30 bis 17.00 Uhr. Die exotische Frucht „Man-
go“ steht im Mittelpunkt dieses Nachmittags: Margret Maas
kommt zu uns und  informiert über den Anbau und die Verkaufs-
wege dieser tropischen Frucht. Dazu gibt es einige Kostproben
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und Rezepte. Zu diesem kurzweiligen Nachmittag mit Kaffee
und Kuchen sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wenn
Sie uns einen Hinweis geben, holen wir Sie auch mit dem Pkw
ab (Pfarramt: 07351 - 13914).

Funkenfeuer in Birkenhard
Der Birkenharder Funken ist wieder am Oggelshauser Weg auf-
gebaut. Zum gemeinsamen Fackelzug sind alle recht herzlich
eingeladen mitzumachen. Treffpunkt ist am Funkensonntag
09.03.2014 um 18:45 Uhr die Bushaltestelle an der Assmanns-
hardter Straße – Einmündung Oggelshauser Weg. Wer möchte
kann selbstverständlich eine eigene Fackel mitbringen. Gerne
können die Kinder auch mit ihren Laternen den Fackelzug
begleiten. Fürs leibliche Wohl wird wie gewohnt gesorgt sein.
Die Mitglieder der Brauchtumsfreunde Birkenhard freuen sich
auf zahlreiche Besucher.

Funkenfeuer Höfen
Am Funkensonntag, den 9.03.14 wird zwischen Galmutshöfen
und Oberhöfen unser Funken angezündet. Beginn 19:00 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Die Hütte Galmutshöfen

Funkenfeuer Warthausen 
Am Sonntag den 09. März 2014 um 19 Uhr laden wir zum Fun-
kenfeuer am Funkenplatz Warthausen ein. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Funkenwanderung
Zu unserer 1. Funkenwanderung am Sonntag, 09.03.2014,
laden wir alle Mitglieder und Interessenten des Vereins herzlich
ein.
Treffpunkt: Um 15 Uhr am Café Schlossblick. 
Gehzeit: Ca. 1,5 Std. im Risstal (wetterabhängig)
Einkehr: In der Fischerhütte Warthausen zum Funkenring-

würfeln 
Danach gehtʼs dann zum Warthauser Funken.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Um den Funken vorzubereiten und aufzubauen, treffen wir uns
an folgenden Terminen:
- Heute, Freitag, 07.03.2014 um 15:00 Uhr: 

Treffpunkt bei Paul Weber.
- Morgen, Samstag, 08.03.2014 um 09:00 Uhr: 

Treffpunkt bei Paul Weber.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
14.03.2014 um 19.30 Uhr im Gewölbekeller der Knopf & Knopf
Erlebnisgaststätte statt. Hierzu sind alle unser Mitglieder und
Freunde/Interessierte sehr herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spielleiters
6. Entlastungen

7. Wahlen (1. Vorstand, Schriftführer)
8. Verschiedenes
Wünsche, Anregungen und Anträge können bis zum 07.03. bei
Ralf Klemm, Tel. 169627 eingereicht werden. Wir würden uns
freuen wenn recht viele Mitglieder den Weg zur Jahreshauptver-
sammlung finden würden um Informationen über das derzeitige
„Vereinsgeschehen“ mitzunehmen und einen geselligen Abend
zu verbringen.

Zu unserer Jahreshauptversammlung am Montag, den 10.3. um
19.30 Uhr im „Zum wackʼren Schwaben“ (Eingang Ehingerstras-
se) möchten wir alle Mitglieder und Helfer nochmals ganz herz-
lich einladen. Wir zeigen ein kurze Bildpräsentation von unseren
Aktivitäten der letzten Jahre.

Jahreshauptversammlung - Vorankündigung
Am Sonntag 23.03.2014 um 14.00 Uhr findet im Vereinsheim die
Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 2.Tätigkeitsbericht
des Vorstandes, 3. Kassenbericht, 4. Bericht der Revisoren, 
5. Entlastung der Kassiererin und des Vorstandes, 6. Behand-
lung der eingegangenen Anträge, 7. Vorstellung des Etats für
2014 und Genehmigung desselben 8. Antrag auf Beitragserhö-
hung 9. Wahlen: 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzender, Kassierer,
Schriftführer, und 3 Vereinsräte, 1 Kassenprüfer, 10. Ehrungen
11. Verschiedenes 12. Ende des offiziellen Teils. 
Wenn Sie Wünsche oder Anträge zur Hauptversammlung
haben, müssten diese schriftlich bis zum 14.03.2014  bei mir
vorliegen. 
Meine Anschrift lautet: Gerhard Steinhilber, Kutzbergerweg 1,
88400 Biberach.

Schnittkurs
Am Samstag 15.03.2014 findet ein Schnittkurs für Obstbäume
und Sträucher in Theorie und Praxis statt. Beginn: 9:00 Uhr im
Vereinsheim. Der Schnittkurs wird wie in den vergangenen Jah-
ren von Herrn Bachlehner (Fachberater Gartenfreunde Erolz-
heim) gestaltet.
Vorgesehene Dauer bis ca. 16:00 Uhr. Für Mitglieder ist die Teil-
nahme kostenlos, Nichtmitglieder (€ 4,50) sind herzlich willkom-
men. Es gibt zur Mittagszeit eine Mahlzeit.
Bitte Anmeldung bei Gerhard Steinhilber unter Tel. 07351/9719
(abends) oder 0172/8351597.

Chorprobe am Freitag, 07. März um 19.45 Uhr.
Am 08./09. März Chorwochenende in Bonlanden

Aktives Orchester
Am Dienstag, 11. März findet um 20:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Fr. 07.03.2014 Kreisschützentag in Birkenhard 
So. 09.03.2014 Funkenbrezeln im Schützenhaus 
So. 09.03.2014 Bezirksschützentag in Allmendingen 
Mo. 10.03.2014 Rangliste 

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Dorftheater Birkenhard

Förderverein

“Pflegeheim Schlosspark”

Gartenfreunde Warthausen

Liederkranz

Musikverein

Schützenverein Birkenhard



Jugendfußball 
E -Junioren Freitag 07.03.14
Hallenturnier beim TSV Ummendorf
Spielbeginn: ab 13:30 Uhr
Treffpunkt: 12:45 Uhr Turnhalle Ummendorf

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 09.03.2014, 15:00 Uhr, 
Heimspiel SVB – VfB Gutenzell.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 09.03.2014, 13:15 Uhr, 
Heimspiel SVB II – VfB Gutenzell II.

Kinderturnen
Ab März findet das Eltern-Kind- und Vorschulturnen jeweils
dienstags zu folgenden Zeiten statt, das erste Mal am 11.03:
Eltern-Kind-Turnen: 15.00 - 16.00 Uhr, 
Vorschulturnen (ab 4 Jahren): 16.00 - 17.00 Uhr   

Jahreshauptversammlung 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung des SVB eingeladen.
Diese findet am Freitag, 21.03.14 um 20.00 Uhr im Vereinsheim
statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes
4. Berichte der Abteilungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandsschaft
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Anträge an die Jahreshauptversammlung
11. Verschiedenes
Anträge bitte bis 14.03. an 
Frank-Michael Dittmar (Tel. 07351/302 0351) 
oder per e-mail: fm_dittmar@yahoo.de

Jahreshauptversammlung 
Termin: Freitag, 21.03.14 um 19.00 Uhr im Vereinsheim des SV
Birkenhard
Tagesordnung:
1. Begrüßung & Rückblick
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Anträge bitte schriftlich bis 14.03. an Maria Rieger, Am Weiher
12, 88447 Birkenhard

Herrenfußball 
Die Termine der letzten Vorbereitungswoche:
Samstag, 08.03. um 15.00 Uhr: Spiel gegen die SG Griesingen
auf dem Kunstrasenplatz in Bad Buchau
Dienstag, 11.03. um 19.00 Uhr: Training Sportplatz Warthausen
Freitag, 14.03. um 19.00 Uhr: Training Sportplatz Warthausen

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Punkt-
spielen:
Samstag, 08.03.14
10:00 Uhr Jungen II - SV Hohentengen,
11:00 Uhr Jungen I - TSV Laupheim,
Sonntag 09.03.14
Einsteigerspieltag in Erolzheim mit Spielen gegen Laubach,
Oberessendorf und Ebingen.

Zuschauer in der Turn- und Festhalle sind herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner
unseres Sportvereins zur Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 9.3.14 um 20 Uhr ins Feuerwehrhaus herzlich ein. Davor,
um 19 Uhr findet die JHV des Fördervereins statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresberichte
4. Kassen- und Kassenprüfbericht
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Satzungsergänzung: Ehrenamtspauschale
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitte beim 1. Vorsitzenden, Thomas
Weiler einreichen.
Wir freuen uns auf ihr und euer Kommen.

Für alle Mitglieder findet auch in diesem Winter wieder unser
Hallenturnier im Vita-Sport statt: am Sonntag den 16.03.2014.
Erster Aufschlag ist um 13 Uhr, beenden werden wir das Turnier
um 17 Uhr. Es kann jederzeit ein- und ausgestiegen werden –
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nach dem Turnier gehen wir dann in gemütlicher Runde nach
Stafflangen ins „Bäumle“ zum Essen und um den Tag ausklingen
zu lassen. Absprache wer zum Essen mit geht, machen wir am
Anfang des Turniers, bis spätestens 14 Uhr.

Zur Mitgliederversammlung des VdK Ortsverbandes Warthau-
sen am Samstag den 22. März 2014 um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus Oberhöfen laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Kaffee, Kuchen  und Getränke sind frei. 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 18. März 2014
an den Vorstand Franz Hipp, Sebastian Sailer Str. 20, 88447
Warth.-Oberhöfen schriftlich zu richten.
Informieren Sie sich auf unsere Internetseite:
Internet: www.vdk.de/ov-warthausen
Mail OV: ov-warthausen@vdk.de

Unser nächstes Treffen steht vor der Tür. 
Dasselbe findet am Mittwoch, den 12.03.2014 um 18.30 Uhr
im Café Schloßblick statt. 
Dabei wollen wir unseren geplanten Jahrgänger-Ausflug, der
für den Herbst vorgesehen ist, besprechen. Alle, die daran teil-
nehmen wollen, sollten anwesend sein. Alle weiteren interes-
santen Details am kommenden Mittwoch.
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Heute Freitag, 07.03.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

NABU Biberach und Umgebung -
Jahreshauptversammlung
Der NABU Biberach lädt am Mittwoch, den
12. März, um 20 Uhr zur Jahreshauptver-

sammlung in den Eberbacher Hof in Biberach ein. Neben den
üblichen Regularien wird ein Bildervortrag zu den Aktivitäten des
vergangenen Jahres gezeigt. Zudem stellt der NABU sein neu-
es Programm für das Sommerhalbjahr 2014 mit vielen interes-
santen Führungen und Aktionen rund um die Natur im Raum
Biberach vor. Alle Mitglieder und weitere Interessierte sind herz-
lich eingeladen, sich bei dieser Gelegenheit über die Arbeit des
NABU zu informieren und mit den Aktiven ins Gespräch zu kom-
men.

Landratsamt Biberach
Aktionstag „Rund um den Schulstart“
„Cool! Ich komme in die Schule!“
Die Regionale Arbeitsgemeinschaft für Gesund-
heitserziehung im Landkreis Biberach (RAG) orga-

nisiert am Samstag, 15. März, von 9.30 bis 13 Uhr einen großen
Aktionstag „Rund um den Schulstart“. Ziel ist es, Einschulungs-
kinder stark und fit für ihren neuen Lebensabschnitt machen. Die
Veranstaltung findet in der Braith-Grundschule, Schulstraße 15,
in Biberach, statt. Eingeladen sind alle Schulanfänger des Land-
kreises, die im September eingeschult werden, mit  ihren Eltern
und Familien.
Der erste Schultag ist für jedes Kind der spannende Eintritt in
eine ganz neue Welt. Spannend wird auch der Aktionstag ablau-
fen. Zahlreiche Mitglieder der RAG gestalten ein kostenloses,
unterhaltsames Aktionsprogramm und geben Tipps für einen
guten Schulstart. Dazu gehören beispielsweise Informationen
zum sicheren Schulweg, über Kindersitze, ansprechende
Bücher fürs Kind, Zahnpflege mit Spaß, umweltfreundliche
Schulmaterialien, passende Schulranzen, Tipps für gutes Essen,
Lernhilfen, Aufklärung gegen sexuelle Gewalt und vieles mehr.
Auch einen Büchereiausweis der Stadtbücherei erhalten die Kin-
der. Gleich zu Beginn wartet der bekannte Entertainer Jo Bröse-
le mit Spielen und Unterhaltung auf viele große und kleine Besu-
cher. Zu beachten gilt: Am Aktionstag gibt es keine Parkmög-
lichkeiten direkt an der Schule.

Bildungsregion Biberach
Tandem-Pate-Schüler Programm feiert ersten Geburtstag
Das Tandem-Pate-Schüler Programm der Bildungsregion Biber-
ach läuft nun seit einem Jahr. Über 30 Patinnen und Paten
haben sich in den letzten zwölf Monaten dazu entschlossen,
eine Patenschaft für einen Schüler oder eine Schülerin aus dem
Landkreis Biberach zu übernehmen. Einer der Paten ist Rudolf
Walter aus Ummendorf.
Er übernahm als erster ehrenamtlich eine Patenschaft für einen
Schüler an der Umlachtalschule. Seither verbringt Rudolf Walter
regelmäßig zwei Stunden pro Woche mit seinem Patenkind Tho-
mas. Sie spielen und lernen zusammen, starten gemeinsame
Unternehmungen wie beispielsweise Fahrradfahren oder rodeln,
gehen ins Museum oder nutzen die Zeit ganz einfach für
Gespräche. Seit kurzem verfolgt Thomas gemeinsam mit sei-
nem Paten ein neues Projekt. Schon länger hegte er den
Wunsch Gitarre spielen zu lernen. Rudolf Walter organisierte
deshalb in Absprache mit Thomasʻ Eltern Gitarrenstunden.

Angesteckt von dieser Euphorie probiert sich nun auch Rudolf
Walter selbst im Gitarre spielen aus. So können sie also in
Zukunft gemeinsam üben. „Das ist das Schöne an einer Paten-
schaft. Man lernt auch selber immer wieder dazu, sammelt so
neue Erfahrungen und wagt sich daran, noch einmal etwas Neu-
es zu beginnen“, schwärmt  Rudolf Walter. „Es ist toll, welch
gutes Vertrauensverhältnis Thomas und ich in diesem Jahr auf-
bauen konnten. Unsere Treffen verlaufen sehr entspannt und
abwechslungsreich und ich freue mich, dass Thomas mich als
Pate angenommen hat. Wir erkunden seine Stärken und entwi-
ckeln diese weiter.“ 
Auch Thomas gefällt, dass er mit seinem Paten so unkompliziert
über alles reden und mit ihm viel Neues entdecken und auspro-
bieren kann. Auch schulisch arbeiten die beiden regelmäßig
zusammen, vor allem das Fach Englisch wird häufig geübt. Und
so kann es durchaus passieren, dass auf dem gemeinsamen
Radelausflug auf einmal gilt: Heute wird nur englisch gespro-
chen. Thomas Eltern waren von Anfang an angetan vom Paten-
projekt. „Thomas ist oft alleine zu Hause und wir sind deshalb
froh, dass Herr Walter uns als Pate unterstützt. Wir haben
großes Vertrauen zu ihm“, betont Thomas Mutter, die ihren Sohn
ermutigt hat, am Programm teilzunehmen. 

30 Patinnen und Paten sind ehrenamtlich tätig
So wie Rudolf Walter begleiten inzwischen rund 30 ehrenamtli-
che Patinnen und Paten Kinder ab der fünften Klasse in Och-
senhausen, Laupheim, Schemmerhofen und vielen anderen
Schulen im Landkreis Biberach. Sie unterstützen die Kinder in
der Entwicklung ihrer persönlichen und sozialen Kompetenzen
mit dem Ziel ihr Selbstbewusstsein zu stärken und damit ihre Bil-
dungschancen zu erhöhen. Auch Ute Irene Ambrosch aus Ried-
lingen ist seit November letzten Jahres als Patin tätig. Obwohl
sie selbst noch berufstätig ist, hat sie das Tandem-Pate-Schüler
Programm sofort angesprochen. „Ich habe in meinem Beruf fest-
gestellt, dass viele Kinder zusätzlich zu Schule und Elternhaus
noch Unterstützung in ihrer persönlichen Entwicklung benötigen.
Hier können wir als Paten einspringen und die Kinder begleiten.“
Ute Irene Ambrosch betreut nun seit dem neuen Schuljahr ein
Mädchen einer Schule in Riedlingen. Deren Mutter ist sehr dank-
bar für diese Form der Unterstützung, da sie zeitlich durch die
Betreuung eines Geschwisterkindes mit Behinderung sehr bela-
stet ist. Ihr ist bewusst, dass ihre Tochter im Familienalltag oft
etwas zu kurz kommt und freut sich, dass sie durch die Treffen
mit Frau Ambrosch offener geworden ist und sich selbst mehr
zutraut.  

Paten erhalten Unterstützung
Unterstützung erhalten die Paten durch das regionale Bildungs-
büro. So werden regelmäßig Austauschtreffen organisiert und
pädagogisch interessante Fortbildungen angeboten. „Die regel-
mäßigen Treffen mit anderen Paten sind mir sehr wichtig. Oft
stößt man auf dieselben Fragestellungen und kann sich dann
gegenseitig Tipps und Anregungen geben“, so Rudolf Walter.
„Vor allem die Wochenendseminare wie beispielsweise interkul-
turelle Kommunikation, helfen einem sowohl in der Patenschaft
als auch im sonstigen Leben weiter.“ 

Einstiegsschulung Ende März
Termin der nächsten Einstiegsschulung ist am Samstag, 22.
März 2014, von 9 bis 15 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten bis
12. März 2014. Bei Interesse und Fragen rund um die Paten-
schaft steht die Sozialpädagogin Katharina Jehle als Ansprech-
partnerin für das Tandemprogramm zur Verfügung. Sie ist unter
der Telefonnummer 07351 52-7119 oder per E-Mail an kathari-
na.jehle@biberach.de zu erreichen. Weitere Informationen zum
Tandemprogramm sind unter www.biberach.de/tandem.html zu
finden.

Hintergrund 
Tandem ist ein Programm der Bildungsregion Landkreis Biber-
ach und unterstützt Kindern aus benachteiligten Lebenssituatio-
nen mit dem Ziel bestmögliche Bildungschancen für alle Kinder
im Landkreis zu schaffen. Im Rahmen einer 1:1 Betreuung hilft
der Pate dem Kind seine persönlichen Stärken, Kompetenzen
und verborgenen Talente kennenzulernen. Voraussetzung für
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die Übernahme einer Patenschaft ist die Bereitschaft für ein Jahr
oder länger regelmäßig zwei Stunden Zeit pro Woche zu inves-
tieren. Paten sollten sozial kompetente, zuverlässige und offene
Menschen sein, die Freude und Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern haben. Voraussetzung für die Übernahme einer Paten-
schaft ist die Teilnahme an einer Einstiegsschulung.

Das Landratsamt Biberach informiert
Fortbildung für Erzieherinnen
An der Biberacher ErnährungsAkademie findet am Montag, 17.
März 2014, von 14 bis 17 Uhr eine Fortbildung für Erzieherinnen
zum Thema „Frühstück in der Kindertagesstätte“ statt. Anfassen,
beobachten, staunen, riechen, schmecken – für Kinder ist die
Küche ein Abenteuerspielplatz mit vielen sinnlichen Erfahrun-
gen. Der Praxiskurs bietet Anregungen, wie die Kinder in die
Zubereitung von Lebensmittel mit einbezogen werden können.
Die Fortbildung findet in der Schulküche der Biberacher Ernäh-
rungsAkademie, Bergerhauser Str. 36, statt. Bitte eine Schürze
und ein Geschirrtuch mitbringen. Die Fortbildung findet im Rah-
men der Landesinitiative BeKi – bewusste Kinderernährung statt
und ist kostenfrei. Lebensmittelkosten werden umgelegt.
Eine Anmeldung bis Donnerstag, 13. März 2014, unter Telefon-
nummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschafts-
amt@biberach.de ist erforderlich. 

Das Landratsamt Biberach informiert
Kurs zur Bienenhaltung
Eigene Bienenvölker zu halten ist sehr zeitgemäß. Wohlschme-
ckender Honig, duftendes Bienenwachs und andere Bienenpro-
dukte sind begehrt und beliebt. Begeisternd, faszinierend und
erlebnisreich sind die zu beobachtenden Vorgänge im Bienen-
volk. Verbunden damit ist ein intensiver Kontakt zur Natur und
vor allem zur Pflanzenwelt. 
Wer mehr über die Honigbienen und über die Bienenhaltung
erfahren möchte, ist zum Einführungskurs sehr herzlich eingela-
den.

Der Kurs beginnt am Freitag, 21. März 2014, um 19 Uhr  mit
einem Informationsabend über den Einstieg in die Bienenhal-
tung. Dieser Informationsabend findet in der Landwirtschafts-
schule Biberach, Bergerhauser Straße 36 in Biberach und ist
kostenfrei.
Am Freitag, 4. April, findet ein Schulungsabend statt. Danach
gibt es bis Oktober fünf praktische Schulungseinheiten am Lehr-
bienenstand „Zum Stein“ bei Ellmannsweiler. Die erste prakti-
sche Demonstration findet am Freitag, 11. April 2014, statt. Am
Freitag, 7. November, ist die Abschlussveranstaltung. Im Kurs
erlernen die Teilnehmer den sicheren und angstfreien Umgang
mit den Bienen. Sie sollen erkennen, wann am Bienenvolk wel-
che Maßnahmen erforderlich sind, um den Bienen eine artge-
rechte Pflege und Haltung gewährleisten zu können. 
Die Kursleitung übernimmt Helmut Fesseler, Vorsitzender des
Bezirks-Imkerverein Biberach und Obmann für Aus-und Fortbil-
dung im Landesverband Württembergischer Imker. Jeder Teil-
nehmer erhält Schulungsunterlagen in digitaler Form und auf
Wunsch ein Bienenvolk.
Anmeldung und Information
Anmeldung sind möglich beim Bezirks-Imkerverein Biberach
unter der Telefonnummer 07351 76099 oder per E-Mail an
BVBiberach@aol.com. Weitere Informationen stehen auf
www.BVBiberach.de zur Verfügung.

Die Gemeinde Schemmerhofen (7.950 Einwohner) sucht zum
01.05.2014 oder später eine Verwaltungsfachkraft für das 

Sekretariat des Bürgermeisters
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere
- Sekretariatsaufgaben für den Bürgermeister (Aktenablage,

Schriftverkehr, Terminüberwachung u. a.) und teilweise für
den Hauptamtsleiter

- Terminvorbereitungen
- Zentraler Posteingang
- Telefonzentrale
- Redaktion des Mitteilungsblattes
- Führung der Kaufpreissammlung und Vorbereitung von 

Notariatsterminen
- Terminplanung der öffentlichen Veranstaltungsräume
- Schriftführung der Wasserversorgungsverbände
Eine Erweiterung oder Anpassung des Aufgabengebiets nach
Eignung des Bewerbers bleibt vorbehalten.
Die Stelle eignet sich für Bewerber/innen mit abgeschlossener
Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellte/n, Kauffrau/-
mann für Bürokommunikation oder vergleichbar. Berufserfah-
rung wäre von Vorteil.
Das Aufgabengebiet erfordert ein hohes Maß an Selbstständig-
keit und Verantwortungsbewusstsein, sicheres Auftreten, hohe
Belastbarkeit und Flexibilität sowie gute EDV-Kenntnisse in den
gängigen Textverarbeitungsprogrammen.
Das Arbeitsverhältnis wird zunächst auf die Dauer des Mutter-
schutzes bzw. der Elternzeit der bisherigen Stelleninhaberin
befristet.
Die Vergütung richtet sich nach Entgeltgruppe 6 TVöD.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
(Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens 21. März
2014 an das Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Hauptstraße
25, 88433 Schemmerhofen. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon: 07356 9356-0.

www.schemmerhofen.de
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ORIENTIERUNG GEBEN – 
MUT MACHEN - MOTIVIEREN

Im Tandem-Pate-Schüler Programm der Bildungsregion
Landkreis Biberach helfen Patinnen und Paten Kindern mit
besonderem Betreuungsbedarf, indem Sie ihnen Aufmerk-
samkeit und vor allem Zeit schenken. Sie treffen Sich zwei
Stunden pro Woche mit ihrem Patenkind, spielen, lernen und
reden. Die Kinder werden dadurch in ihrer Entwicklung
gestärkt, gewinnen an Selbstvertrauen und gehen aufgerich-
tet in ihren schulischen und sozialen Alltag. 
30 Kinder ab der 5. Klasse werden derzeit durch ehrenamtli-
che Patinnen und Paten in Biberach,  Ochsenhausen, Lau-
pheim, Schemmerhofen, Riedlingen und vielen anderen
Schulen im Landkreis Biberach begleitet.  

Das Bildungsbüro Biberach sucht hier vor Ort weitere
Patinnen und Paten, die sich ehrenamtlich engagieren
und Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen einem jungen Men-
schen weitergeben möchten.
Voraussetzung für die Übernahme einer Patenschaft ist
Zuverlässigkeit, Offenheit und Freude am Umgang mit Kin-
dern. Unterstützung und Begleitung erhalten die Paten durch
eine sozialpädagogische Fachkraft.

Helfen Sie einem Kind seine Potentiale zu entfalten!

Weitere Informationen:
Bildungsbüro Landkreis Biberach

Katharina Jehle
Tel: 07351 52-7119

katharina.jehle@biberach.de
www.biberach.de/tandem.html



Telefonaktionstag 
für Frauen

Wenn nicht jetzt, wann dann den Wiedereinstieg planen
Viele Frauen möchten nach einer Familienphase wieder ins
Berufsleben einsteigen. Sie fragen sich, wo gibt es Informa-
tionen und welche Schritte sind notwendig. Zur ersten
unbürokratischen Kontaktaufnahme bietet die Agentur für
Arbeit Ulm am 13. März 2014 zwischen 9 Uhr und 15 Uhr
einen Telefonaktionstag an. Über die kostenfreie Telefon-
nummer 0800 4 5555 00 ist an diesem Tag die Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt zu erreichen.
Nach der Nennung des Kennworts „Frauenaktionstag“ und des
Wohnorts werden die Anruferinnen direkt zur Beauftragten für
Chancengleichheit der zuständigen Agentur für Arbeit durchge-
stellt. Für Frauen, die im Kreis Biberach, im Alb-Donau-Kreis
sowie im Stadtgebiet Ulm wohnen, ist Anna Wüstefeld zustän-
dig. Sie sagt: „Wir möchten Frauen motivieren, wieder ins
Berufsleben einzusteigen. Angesichts der demografischen Ent-
wicklung, der stabilen Konjunktur und des erhöhten Fachkräfte-
bedarfs gilt es, diese Potenziale zu nutzen. Familienzeiten im
Lebenslauf können als Bereicherung statt als „Berufspause“
gesehen werden. Ausdauer, Stressresistenz und Organisations-
fähigkeit trainieren diese Frauen täglich im Alltag und sind des-
halb ein Gewinn für jedes Unternehmen“.
Wer also Fragen rund um den Wiedereinstieg in das Berufsleben
hat, sollte am Frauenaktionstag zum Telefonhörer greifen.

Förderverein ZONTA Oberschwaben
lädt zum Benefizkabarett
„Flatrate-Show“ mit Münch & Sauer 
am 27. März
Die Kabarettistinnen Hanna Münch und Hei-
ke Sauer gastieren am Donnerstag, 27. März
um 19.30 Uhr in der Hauptstelle der Kreis-

sparkasse Biberach, am Zeppelinring. Mit ihrer „Flaterate-
Show“ versprechen sie einen Kabarettabend auf hohem
Niveau. Veranstalter ist der Förderverein des ZONTA Clubs
Oberschwaben, der mit dem Erlös des Abends Service-Pro-
jekte finanzieren wird.   
Münch & Sauer, das ist bittersüßes Kabarett, das nicht jedem
schmeckt in unserem satten Dasein. Scharfzüngig führen die bei-
den jung, dynamisch, schön und erfolgreich durch die „Flatrate-
Show“, von der man gar nicht genug (Fett weg) kriegen kann.
Münch & Sauer sind alles: überdreht-nichts-sagende Moderato-
rinnen,  seicht-einlullender Showact und verlogen-geschmacklo-
ser Werbeblock in Echtzeit-Endlosschleife, kurzum: absolut up
to date und dennoch treffsicher bis ins Mark.
Galgenhumor, endlich gepaart mit Tiefgang, wird zum neveren-
ding Flatrate-Kuriosum, bei dem Nachwirkungen durchaus
erwünscht sind. 
Mit bedingungsloser Hingabe und Liebe zum Detail kämpfen sich
Hanna Münch und Heike Sauer mit vollem Körpereinsatz und aus-
geklügelter Choreografie durch Kitsch, Konsum und Kult, durch
Politik und Parodie, durch Wahn und Witz unserer Zeit.
Der ZONTA Club Oberschwaben heißt herzlich willkommen zur
„Flatrate-Show“: Einmal mit dem Leben bezahlen und dafür
Show ohne Ende genießen, weil: das ganze Leben ist ein Spiel
und wir sind nur die Kandidaten…  
Wer neugierig geworden ist und mehr wissen möchte:
www.muenchundsauer.de.
Info: Karten sind ab 5. März im Vorverkauf zum Preis von 15
Euro bei der Hauptstelle der Kreissparkasse am Zeppelin-
ring 27-29 sowie über die Geschäftsstellen der Kreisspar-
kasse Biberach zu haben. 

Sana Kliniken
Landkreis Biberach
Brust-Zentrum Donau-Riß schult Frauen
Früherkennung selbst gemacht

Je eher Brustkrebs erkannt wird, desto besser kann er geheilt
werden – dem stimmen alle Fachleute zu. Aber wie erkennt man
ihn? Ab wann macht er sich bemerkbar und wie fühlt er sich an?
Das und alles Wichtige zu dieser Erkrankung können Frauen am
Montag, 17. März, 19.30 Uhr im Sana Klinikum Biberach erfah-
ren.
Die Selbstuntersuchung der Brust mit der MammaCare®-Metho-
de ist wissenschaftlich anerkannt und hat sich bewährt. Erfahre-
ne MammaCare®-Trainerinnen zeigen an diesem Informations-
abend, wie man Veränderungen in der Brust erkennen kann:
Chefärztin Dr. Elisabeth Rabanus, Fachärztin für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe, Schwerpunkt Onkologie an den Rehaklini-
ken Bad Waldsee und Helga Fischer, Fachärztin für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe, Psychoonkologin am Sana Klinikum
Biberach und am Brust-Zentrum Donau-Riß. Beide Ärztinnen
haben viel Erfahrung mit Vorsorge und Therapie von Brustkrebs.
Ergänzt wird das Trainerinnenteam durch Angelika Reimann-
Müller, Absolventin der onkologischen Pflegefachfortbildung an
der Frauenklinik Biberach.
Den eigenen Körper besser kennen lernen und Veränderungen
früh entdecken – das ist entscheidend bei der Vorsorge. Denn
anders als bei anderen Krebsarten kann jede Frau die Früher-
kennung selbst in die Hand nehmen. Der Informationsabend
gehört zum MammaCare®-Programm und kann anschließend in
kleinen Gruppen fortgeführt werden. Hier lernen die maximal vier
Teilnehmerinnen eine spezielle Selbstuntersuchungstechnik der
eigenen Brust kennen: schnell, sicher und ohne Strahlenbelas-
tung. Außerdem erfahren sie, welche Veränderungen zum
Zyklus oder zum Lebensalter gehören, wie oft man die Brust
abtasten soll und wie man Veränderungen auch in den tieferen
Schichten erkennt. Fragen, Wünsche und Erfahrungen sind will-
kommen. Am Ende des Kurses soll jede Frau kleine Knötchen,
eine Veränderung der Brustwarze oder kleinere Verhärtungen
selbst ertasten können und wissen, an wen sie sich wenden
kann – medizinisch und zwischenmenschlich.
Weitere Informationen zum Thema Brustkrebs unter www.brust-
zentrum-donau-riss.de oder 07351 55-1250.

Neuer Videospot der Verbraucherzentralen informiert 
Laktosefrei, glutenfrei – gesund für alle? 
Ein neues Video der Verbraucherzentralen informiert: 
Wer laktosefreie oder glutenfreie Lebensmittel kauft, ohne
dass es gesundheitlich notwendig ist, zahlt erheblich mehr,
hat aber keinen besonderen Vorteil. 
In den Supermarktregalen finden sich immer mehr Lebensmit-
tel, die als „laktose-„ oder „glutenfrei“ gekennzeichnet sind. Für
Personen, die unter Laktoseunverträglichkeit oder Zöliakie lei-
den, erleichtert eine auffällige Kennzeichnung die Lebensmittel-
auswahl. Für gesunde Verbraucher haben laktosefreie und/
oder glutenfreie Lebensmittel aber keinerlei Vorteile. Dennoch
erwecken Hersteller und Händler oft den Eindruck, dass diese
Produkte allgemein Gesundheit und Wohlbefinden steigern
können. „Für gesunde Menschen sind diese Produkte
schlichtweg überflüssig. Außerdem sind sie wesentlich teurer
als normale Produkte“, erläutert Christiane Manthey,
Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Dahinter stecken oft nur die Absatzinteressen der
Lebensmittelindustrie“. 
In Kooperation mit der Deutschen Stiftung Verbraucherschutz
klärt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mit dem
neuen Video „Laktosefrei, glutenfrei – besonders gesund für
alle?“ auf und bringt das Ergebnis eines 2013 bundesweit
durchgeführten Marktchecks auf den Punkt: Gluten- und lakto-
sefreie Produkte sind wesentlich teurer als herkömmliche Le-
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Zonta ist ein Internationaler Service Club berufstätiger Frau-
en, der sich dafür einsetzt, die Stellung der Frau in rechtli-
cher, politischer und wirtschaftlicher Hinsicht zu verbessern.
Weitere Informationen: www.zonta-oberschwaben.de 



bensmittel. Für den Kauf dieser Lebensmittel sollte deshalb ein
echter, ärztlich festgestellter Bedarf vorliegen, gesunde Perso-
nen haben keinen besonderen Vorteil.   
Das Video und weitere Informationen im Internet: 
http://youtube/tibYvNQz2E8
www.vz-bawue.de/laktosefreie-lebensmittel

Familien-Bildungsstätte
Geschwisterfreud - Geschwisterstreit 
bei der Familien-Bildungsstätte
Anmeldung und Information unter Tel: 0 73 51/7 56 88 
oder info@fbs-biberach.de
Geschwisterfreud - Geschwisterstreit
Vortrag mit Gertrud Menz aus Ulm, Elternberaterin frühe Kind-
heit, Dienstag, 11. März um 20.00 Uhr im Martin-Luther-Gemein-
dehaus.

Skiclub Aßmannshardt eV
Auf gehtʼs zur Apresausfahrt nach Fiss Serfaus Ladis
Am Samstag, 15. März 2014 ist es wieder soweit und wir starten
zu unserer letzten Ausfahrt in dieser Saison. Deshalb lassen wir
es noch einmal zünftig krachen! Und dazu laden wir alle ein.
Fiss-Serfaus-Ladis ist das größte Skigebiet Tirols mit über
212km Pisten.
Auch für Langläufer gibt es eine Kleinigkeit – 120 km Loipen/ 16
km Höhenloipen.
Selbst für Spaziergänger gibt es über 16 Wohlfühloasen im Ski-
gebiet an den Wanderstecken entlang verteilt und wenn alles
nichts hilft über 24 Einkehrmöglichkeiten auf dem Berg.
Bevor wir heimfahren, gehen wir noch alle zur Apresparty im
„Hexenkessel“. Tanz, Musi und jede Mengen Gaudi ist angesagt.
Abfahrt Aßmannshardt 5.30 Uhr – Rückfahrt ab Fiss 19.00 Uhr,
Ankunft Aßmannshardt ca. 22.30 Uhr 
Preis  für Erwachsene  Mgl   59,00 € / Nmgl 65,00 €

Jugendliche bis´98   47,00€ / Nmgl  51,00€
Anmeldung und weitere Infos unter www.sc-assmanshardt.de. 

Kleintierzuchtverein Uttenweiler 
u. Umgebung e.V.
Sonntag 9. März 2014, von 9.30 – 12 Uhr
Kleintiermarkt beim Züchterheim
im Ausstellungsraum, Uigendorfer Str. 8 
Kaninchen - Hühner - Zwerghühner - Tauben - Fasanen – 
Wachteln - Kanarien - Sittiche und Meerschweinchen können 
-   Sie kaufen - verkaufen - tauschen - nur anschauen
-   für Geflügel - New Castle-Impfung erwünscht
-   Gehege Nutzung und  Eintritt frei. 
-   Nur gesunde und „saubere“ Tiere anbieten. 
-   Kleintierbedarf (Futterraufen, Tränkflaschen)
-   Karotten, Hanfeinstreu preisgünstig
-   Gratis Lose beim Frühschoppenbesuch 
-   Grundsätzlich am 2. Sonntag im Monat (13.4.2014)
-   Junge Kaninchen nur ab Alter von 8 Wochen anbieten.
Hierzu ladet Sie und Ihre Bekannten herzlich ein: 
H.J. Zander, 2. Vors. / R. Gebhard, 1. Vors.
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vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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